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DIE HIERARCHIE DER KATZEN

DONNERCLAN

Anführer FEUERSTERN – kräftiger Kater mit flammend 
orangefarbenem Fell, Mentor von BROMBEER-

PFOTE (dunkelbraun getigerter Kater mit bern-
steinfarbenen Augen)

Zweiter 
Anführer

WEISSPELZ – großer, weißer Kater

Heilerin RUSSPELZ – rauchgraue Kätzin

Krieger (Kater und Kätzinnen ohne Junge)
FARNPELZ – goldbraun getigerter Kater
GRAUSTREIF – langhaariger, grauer Kater
FROSTFELL – schneeweiße Kätzin mit blauen 
Augen
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SCHATTENCLAN

Anführer TIGERSTERN – dunkelbraun getigerter Kater, unge-
wöhnlich lange Vorderkrallen, ehemals Mitglied 
des DonnerClans

Zweiter 
Anführer

SCHWARZFUSS – riesiger, weißer Kater mit gro-
ßen, pechschwarzen Pfoten, ehemals Streuner

Heiler TRIEFNASE – kleiner grau-weißer Kater, Mentor 
von KLEINWOLKE (sehr kleiner, getigerter Kater)

Krieger EICHENFELL – kleiner, brauner Kater, Mentor von 
BERNSTEINPFOTE (schildpattfarbene Kätzin)
KIESELSTEIN – dürrer, grauer Kater, ehemals 
Streuner
ROSTFELL – rostrote Kätzin, ehemals Streunerin

Schüler ESCHENPFOTE – orangefarbener Kater

Königin MOHNBLÜTE – hellbraun getigerte Kätzin mit sehr 
langen Beinen
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WINDCLAN

Anführer RIESENSTERN – schwarz-weißer Kater mit sehr 
langem Schwanz

Zweiter 
Anführer

LAHMFUSS – schwarzer Kater mit krummer Pfote

Heiler RINDENGESICHT – brauner Kater mit kurzem 
Schwanz

Krieger FETZOHR – getigerter Kater

Königinnen ASCHENFUSS – blassgraue Kätzin
MORGENBLÜTE – schildpattfarbene Kätzin

FLUSSCLAN

Anführerin LEOPARDENSTERN – ungewöhnlich gold gefleckte, 
getigerte Kätzin

Zweiter 
Anführer

STEINFELL – blaugrauer Kater, kampfgezeichnete 
Ohren

Heiler SCHMUTZFELL – hellbrauner Kater mit langem Fell

Krieger NEBELFUSS – blaugraue Kätzin mit blauen Augen
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BLUTCLAN

Anführer GEISSEL – kleiner, schwarzer Kater mit einer 
weißen Pfote

Zweiter 
Anführer

KNOCHEN – riesiger, schwarz-weißer Kater

Krieger DUNKELSTREIF – schlanker, schwarz-grau 
getigerter Kater
SCHIEFZAHN – sehr großer, getigerter Kater
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1. KAPITEL

»GEISSEL! GEISSEL IST TOT!«
Als er das Rufen hinter sich hörte, schlug Schwarzfuß ge-

rade seine Zähne in das verfilzte Fell der getigerten BlutClan-
Kätzin, gegen die er kämpfte. Seine Gegnerin hatte nichts da-
von mitbekommen, sie knurrte und wehrte sich weiter mit 
aller Kraft. Sie riss mit ihren spitzen Krallen an seinen Flan-
ken, doch er ignorierte den Schmerz und verbiss sich fester in 
ihre Kehle. Kann das wirklich wahr sein?

»Geißel ist tot!«, schrie eine weitere BlutClan-Katze.
Diesmal hörte es die getigerte Kätzin auch. Überall um sie 

herum heulten Katzen auf, und sie wich so jäh von ihm, dass 
Schwarzfuß den Halt verlor und sie freikam. Beide drehten 
sich um und erblickten Geißels leblos hingestreckten, blut-
überströmten Körper. Es ist also wirklich wahr. Einen kurzen 
Moment lang starrten die getigerte Kätzin und Schwarzfuß 
sich an. Dann riss sie plötzlich die Augen auf und rannte da-
von. Fauchend setzte Schwarzfuß ihr nach.

Alle BlutClan-Katzen flohen jetzt. Ihres Anführers beraubt, 
gaben sie den Angriff auf das Territorium der Clans auf. Pa-
nisch rannten sie aus dem Baumgeviert, dicht gefolgt von den 
Clan-Katzen. Schwarzfuß stürmte hinterher. Riesenstern war 
dicht neben ihm und fauchte den jetzt fliehenden Angreifern 
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hinterher, an seiner Seite seine Clan-Gefährtin Morgenblüte 
mit wild gebleckten Zähnen. Katzen aller vier Clans beteilig-
ten sich an der Verfolgungsjagd, angetrieben von einer freu-
digen Rachgier.

Sobald sie das Ende der Clan-Territorien erreicht hatten, 
schlug Schwarzfuß ein letztes Mal mit den Krallen nach den 
Hinterläufen der getigerten Kätzin, bevor sie jaulend im Wald 
verschwand. Zusammen mit den übrigen BlutClan-Eindring-
lingen rannte sie zurück zu dem Zweibeinerort, von dem 
sie gekommen waren. Schwarzfuß war sich sicher, dass sie 
nicht zurückkehren würden. Ohne ihren kleinen, blutrünsti-
gen Anführer Geißel, der das ganze Clan-Territorium für sich 
erobern wollte, waren sie nichts weiter als eine Bande von 
Streunern.

Aber was wird aus dem SchattenClan ohne Tigerstern? 
Schwarzfuß’ eigener Anführer war von Geißel getötet worden, 
nachdem er versucht hatte, sich mit dem BlutClan-Anführer 
zu verbünden. Er wollte Geißel auf seine Seite holen, damit 
dieser ihn im Kampf gegen feindlich gesinnte Clan-Katzen 
unterstützte.

Tigersterns Ziel war es gewesen, der Anführer von allen 
Katzen im Wald zu werden. Er hatte jeden Pfotenschritt des Ti-
gerClans – zusammengeführt aus dem SchattenClan und dem 
FlussClan – genau geplant. Was sollen wir nur ohne ihn tun? 
Bei diesem schrecklichen Gedanken sträubte sich Schwarzfuß’ 
Fell, und er schüttelte sich, um ihn sofort wieder loszuwerden. 
Dabei spürte er warmes Blut durch sein Fell sickern; es rann 
aus einer Reihe schmerzhafter Kratzer an seiner Schulter.

Wir, der SchattenClan, werden tun, was wir immer tun, 
sagte er zu sich. Wir werden überleben.
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Auf dem Weg zurück zum Baumgeviert bemerkte er, dass 
die Katzen sich in kleineren Clan-Gruppen um ihre Heilerkat-
zen oder ihre Anführer scharten. Mehrere Katzenkörper, Krie-
ger und Streuner, übersäten den Boden, und Schwarzfuß’ Fell 
sträubte sich, als er an Dunkelstreifs Leichnam vorbeilief, der 
im Dreck lag. Das Maul des dunkelgrau getigerten Katers war 
selbst im Tod zu einem Fauchen verzogen. Dunkelstreif hatte 
den DonnerClan verlassen, um sich gemeinsam mit Tigerstern 
dem SchattenClan anzuschließen. Doch nach Tigersterns Tod 
hatte er sich gegen alle Clans gewandt und auf der Seite der 
Streuner gekämpft.

Verräter. Es gab nichts Schlimmeres als eine Katze, die ih-
ren Clan aufgab, und Dunkelstreif hatte das gleich zweimal 
getan. Schwarzfuß knurrte die tote Katze an, bevor er weiter-
lief. Vorerst würden sie Dunkelstreif hier liegen lassen – der 
SchattenClan war ihm ganz sicher nicht die Totenwache eines 
Kriegers schuldig.

Ohne sich noch einmal umzudrehen, überquerte er die 
Lichtung und tappte zu Triefnase, der Heilerkatze des Schat-
tenClans. Mehrere Clan-Gefährten umringten ihn.

»Wenn du den Kratzer sauber hältst, sollte nicht einmal 
eine Narbe zurückbleiben«, sagte der kleine, grau-weiße Ka-
ter zu Eichenfell, der eine blutige Wunde an der Brust hatte. 
»Komm morgen früh zu meinem Bau, dann trage ich noch 
mehr Ringelblume auf.«

Der Krieger neigte dankend den Kopf. »Danke, Triefnase.«
Schwarzfuß musterte die versammelten SchattenClan-

Krieger. Kleinwolke, Triefnases Schüler, leckte eine klaffende 
Wunde an Mohnblütes Flanke sauber. An Rostfells Hinterläu-
fen prangten mehrere Kratzer, die aber nicht mehr bluteten. 
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Schlimmere Verletzungen konnte er nicht entdecken. Dem 
SternenClan sei Dank.

»Geht es allen Katzen gut?«, fragte er sicherheitshalber.
»Wir haben Glück gehabt«, miaute Eschenpfote und ließ 

den Blick über die leblosen Körper streifen, die im Gras lagen.
»Wir haben gut gekämpft«, korrigierte ihn Rostfell stolz. 

Schwarzfuß schnurrte zustimmend.
Bernsteinpfote, Eichenfells Schülerin, kauerte neben ihrem 

Wurfgefährten Brombeerpfote. Die beiden hatten die Köpfe 
zusammengesteckt und unterhielten sich. Bei dem Anblick 
verengten sich Schwarzfuß’ Augen zu Schlitzen. Sollte ich 
Brombeerpfote fortjagen? Beide waren Tigersterns Junge, 
doch der junge Kater lebte als Schüler beim DonnerClan, 
während Bernsteinpfote sich entschlossen hatte, ihrem Vater 
in den SchattenClan zu folgen, nachdem die Wichtigtuer im 
DonnerClan ihre Loyalität infrage gestellt hatten. Nach Tiger-
sterns Tod war es besonders wichtig, dass der SchattenClan 
Stärke und Zusammenhalt bewies.

Aber heute hatten beide Clans Seite an Seite gekämpft 
und Brombeerpfote und Bernsteinpfote waren immerhin Ti-
gersterns Junge. Schwarzfuß wollte sie nicht daran hindern, 
gemeinsam zu trauern. Außerdem wollte er Bernsteinpfote 
keinen Grund geben, ihre Loyalität zum SchattenClan noch 
einmal zu überdenken. Nun, da Tigerstern tot war, musste er 
anfangen, wie ein Anführer zu denken. Wenn der SternenClan 
zustimmt … werde ich den SchattenClan anführen.

Dieser Gedanke löste jedoch kein Gefühl der Macht in ihm 
aus, sondern Zweifel. Bin ich überhaupt als Anführer geeig-
net? Die Verantwortung für den SchattenClan lastete plötzlich 
schwer auf seinen Schultern. Von nun an würde er sämtliche 
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Entscheidungen für seinen Clan allein treffen müssen. Bisher 
gab es immer eine Katze, die mir den Weg gezeigt hat. Und 
plötzlich vermisste er Tigerstern schmerzlich. Der getigerte 
Kater hatte stets gewusst, was zu tun war.

Da bemerkte er, wie sich ein paar Pfotenschritte entfernt et-
was bewegte. Er sah auf und stellte fest, dass Leopardenstern 
und ihre FlussClan-Katzen die Lichtung verließen.

Die goldgefleckte Kätzin blickte stur geradeaus. Mit stolz 
erhobenem Kopf führte sie ihren Clan davon, ohne Schwarz-
fuß auch nur eines Blickes zu würdigen.

Ich weiß genau, was sie vorhat. Verärgert zuckte Schwarz-
fuß mit dem Schwanz. Leopardenstern hatte sich entschieden, 
Tigerstern zu folgen, und sich freiwillig mit ihrem FlussClan 
dem SchattenClan angeschlossen, in der Hoffnung, der da
raus geborene TigerClan würde sie stärker machen. Sie hatte 
Tigersterns Befehlen gehorcht, weil sie glaubte, beide Clans 
könnten zusammen die anderen Clans unterwerfen und über 
das gesamte Territorium herrschen.

Doch nun war Tigerstern tot, unter Geißels Krallen gefal-
len, und sofort wandten sie und ihre Krieger sich vom Schat-
tenClan ab. Falls die anderen Clans sich für Tigersterns Taten 
rächen wollten, wäre es ihr sicher am liebsten, wenn keiner 
sich daran erinnerte, dass der FlussClan mit ihm verbündet 
gewesen war – dass sie zusammen mit Schwarzfuß eine Zeit-
lang stolz an seiner Seite gestanden hatte.

Hinter ihm ertönte ein leises Fauchen. Als Schwarzfuß sich 
umdrehte, sah er, dass Rostfell der FlussClan-Anführerin ver-
ächtlich hinterherblickte. »Fuchsherz!«, zischte die rostrote 
Kriegerin und Schwarzfuß nickte zustimmend.

»Tigerstern hätte ihr niemals trauen dürfen«, knurrte er.
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Ein großer, feuerroter Kater humpelte langsam auf sie zu 
und Schwarzfuß erstarrte. Was will Feuerstern von uns?

»Feuerstern«, miaute er zur Begrüßung. »Nun haben wir 
die Schlacht doch gewonnen.« Sein Pelz kribbelte unange-
nehm. Diese Katze war lange ein Dorn in Tigersterns Pfote 
gewesen. Feuerstern war als Hauskätzchen geboren worden, 
bevor er sich dem DonnerClan anschloss. Doch er war im 
Clan immer weiter aufgestiegen, bis er schließlich Tigerstern 
vertrieben und ihn als Zweiten Anführer ersetzt hatte.

»Ja, das haben wir«, stimmte Feuerstern zu. »Was hast du 
jetzt vor, Schwarzfuß?«

Schwarzfuß’ Augen wurden schmal. War das nicht offen-
sichtlich? Zweifelt Feuerstern etwa daran, dass ich ein guter 
Anführer wäre? Er hatte sich bisher nie vorgestellt, wie es 
wäre, den SchattenClan anzuführen. Aber es war sein gutes 
Recht. »Ich werde den Clan nach Hause bringen und mich für 
die Reise zu den Hochfelsen vorbereiten. Ich bin jetzt ihr An-
führer. Es wird eine Weile dauern, bis sich die Clans erholt ha-
ben, aber das Leben im Wald wird weitergehen wie gewohnt.«

»Dann sehen wir uns bei der nächsten Versammlung.«
Es ärgerte Schwarzfuß, dass ihn bei diesen Worten un-

willkürlich Erleichterung durchströmte. Was kümmerte ihn 
Feuersterns Meinung? Aber es würde deutlich einfacher sein, 
wenn der DonnerClan und der WindClan ihn akzeptierten. 
Riesenstern, der Anführer des WindClans, würde sicherlich 
Feuersterns Beispiel folgen. Und Leopardenstern würde be-
stimmt nicht versuchen, sich mit ihm anzulegen – sie musste 
erst warten, bis Gras über die Sache mit dem TigerClan ge-
wachsen war, und konnte es sich nicht leisten, gleich wieder 
Ärger zu machen.
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